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BAYERN DIREKT ist Ihr direkter Draht 
zur Bayerischen Staatsregierung. 
Per Telefon 089 122 220 oder E-Mail unter 

 erhalten Sie Informations-
material, Broschüren, Auskunft zu aktuellen 
Themen und Internet quellen sowie Hinweise 
zu Behörden, zustän digen Stellen und 
Ansprech  partnern bei der Bayerischen 
Staatsregierung. 

direkt@bayern.de

Klaus Holetschek MdL
Bayerischer Staatsminister für Gesundheit und Pflege

Bayerisches Staatsministerium für  
Gesundheit und Pflege

Wer ist die Bayerische  
Landesarbeitsgemeinschaft Impfen (LAGI)? 

Die Bayerische Landesarbeitsgemeinschaft Impfen (LAGI) 

ist eine industrieunabhängige Vereinigung von Ärzten, Kör-

perschaften, Verbände, Apothekern, dem bayerischen Ge-

sundheitsministerium, Hebammen, dem Öffentlichen Ge-

sundheitsdienst, Krankenkassen und Wissenschaft mit dem 

Ziel einer professionellen und umfassenden Impfberatung für 

die bayerische Bevölkerung ( ).www.lagi.bayern.de

Denkst du an 
die erste  
Liebe?

Nähe und  
Geborgenheit  
ist etwas sehr  
Schönes und  
Spannendes. 

Durch sexuelle Kontakte können aber auch Krankheits-

erreger wie HPV, die Humanen Papillomviren, über-

tragen werden. Diese Viren können verschiedene Krebs-

arten auslösen. Mit der HPV-Impfung kannst du dich und 

andere zuverlässig vor Ansteckung schützen. 

Wir vom Bayerischen Staatsministerium für 
Gesundheit und Pflege kümmern uns um  
eure Gesundheit. Deshalb empfehlen wir eine 
Schutzimpfung gegen HPV.

HPV kann Krebs verursachen – und dagegen
kann man in eurem Alter schon etwas tun:
Sich impfen lassen.

In diesem Flyer erfährst du alles Wichtige
über HPV und wie du dich am besten
schützen kannst.

Humane Papillomviren (HPV) sind  

weit verbreitet und werden meist beim  

Geschlechtsverkehr übertragen. 

Häufig sind HPV-Infektionen harmlos.  

Bestimmte HPV-Typen können allerdings 

verschiedene Krebsarten und Genital-

warzen auslösen.

Eine rechtzeitige Impfung schützt dich 

sehr zuverlässig. Die HPV-Impfung ist 

empfohlen für Mädchen und Jungen von 

9 bis 14 Jahren. Je früher desto besser. 

Sie ist aber auch später noch möglich.

Die HPV
Impfung:
Dein Schutz gegen Krebs

Diesen Informationsflyer finden Sie im Bestellshop der Bayerischen  
Staatsregierung: bestellen.bayern.de

Informationen  
für Jugendliche

http://www.lagi.bayern.de
mailto:direkt@bayern.de
mailto:poststelle@stmgp.bayern.de
http://bestellen.bayern.de
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HPV-bedingte Krebserkrankungen
(Fälle in Deutschland pro Jahr)

ca. 1.600 Fälle 

bei Männern

ca. 6.250 Fälle

 bei Frauen

In Deutschland  
erkranken  
j hrlich  
ca. 6.250  
Frauen und  
ca. 1.600 M nner an 
Krebs durch HPV. 

Mehr Infos
gibt's Hier:

Welche Krankheiten können  
durch HPV ausgelöst werden?

Bestimmte HPV-Typen können unangenehme  

Genitalwarzen (Feigwarzen) auslösen.

Wo erhalte ich weitere Informationen?

Deine Kinder- / Jugendärztinnen und -ärzte und Haus- 

ärztinnen und -ärzte beraten dich gerne.  

Bei vielen Frauenärztinnen und Frauenärzten gibt es  

extra Teenagersprechstunden für junge Mädchen.  

Als Junge kannst du eine Jungensprechstunde bei 

einem Urologen oder einer Urologin vereinbaren. 

Antworten auf weitere Fragen rund um HPV und  

die Impfung findest du über den QR-Code oder unter  

www.schutzimpfung-jetzt.de 

Wann sollte  
ich mich  
impfen 
lassen?

Am besten im Alter von

9 - 14 Jahren

Falls bislang verpasst

ab 15 Jahren

2x

3x

2 Impfdosen  

im Abstand von  

mind. 5 Monaten.

3 Impfdosen  

innerhalb von  

mind. 6 Monaten.

Wie schütze ich mich und andere vor HPV? 

Am besten schützt du dich gegen eine HPV-Infektion  

durch die Impfung. Kondome sind zwar generell wichtig, 

um dich vor sexuell übertragbaren Krankheiten wie z.B. 

AIDS zu schützen – gegen HPV hilft aber die Impfung  

deutlich besser. 

Wenn du alles richtig machen willst, lass dich schon vor 

dem „ersten Mal“ impfen. Aber auch später macht eine 

Impfung noch Sinn, da jeder sexuelle Kontakt eine HPV- 

Infektion auslösen kann. 

In Deutschland sind zwei HPV-Impfstoffe verfügbar.  

Einer der beiden Impfstoffe schützt gegen mehr krebs-

auslösende HPV-Typen und zusätzlich vor Genital warzen. 

Lass dich von deiner Ärztin oder deinem Arzt beraten.

Besonders gut: Wenn du dich nicht infizierst, kannst du die 

Infektion auch nicht weitergeben und schützt damit auch 

deinen Freund oder deine Freundin.

Wie sicher ist die Impfung?

Die HPV-Impfung ist eine 

sichere Impfung. Nach der 

Impfung kannst du kurzzeitig 

z.B. eine Rötung an der 

Impfstelle, Kopf- oder  

Gliederschmerzen, leichtes 

Fieber oder Schwindel  

bekommen. Mehr passiert 

meistens nicht. Außer, dass 

dein Körper eine Schutz-

barriere gegen HPV aufbaut.

http://www.schutzimpfung-jetzt.de

